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Die Professionelle Lerngemeinschaft (PLG) als eine 

spezifische Kooperationsqualität zielt auf das Lernen unter 

Lehrkräften, die konkrete Weiterentwicklung der 

Unterrichtspraxis und gilt als vielversprechendes Format 

der Schulentwicklung im Zusammenspiel von individueller, 

kollaborativer und organisationaler Ebene (Bonsen & Rolff, 

2006; Vescio & Adams, 2015; Kansteiner et al., 2023). Auf 

Grundlage eines qualitativen Vorgehens verfolgt das 

Projekt in der Begleitung und Analyse von Schulfällen das 

Erkenntnisinteresse, Strukturen und Prozesse einer an den 

Qualitätsmerkmalen von PLG orientierten Transformation 

gruppenbezogener Lehrkräftekooperation zu 

systematisieren. Die Perspektive richtet sich dabei auf den 

Vollzug in und die Orchestrierung zwischen den Gruppen, 

auf das Führungshandeln der Schulleitung sowie eine 

Elaboration von Kooperation unter externer Begleitung – 

„Facilitation“ (u.a. Kansteiner et al., 2024).  
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